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Sehr geehrte Damen und Herren,

die Bauindustrie NRW lädt Sie ein, bei den Petersberger Strategietagen 2025 am  
15. und 16. September 2025 mit uns zu diskutieren, wie Bauunternehmen sich  

angesichts der digitalisierungsgetriebenen Produktivitätsfortschritte anderer Branchen  
mit ihren Geschäftsmodellen behaupten können:

Produktivitätssteigerungen in der Bauwirtschaft: 
Mehr Strategie – mehr LEAN – mehr Produktivität (?)

2024 trug das Baugewerbe 5,4 % zur gesamtwirtschaftlichen Bruttowertschöpfung bei.  
Der Anteil des Bruttoinlandsproduktes, der für Bauinvestitionen verwendet wurde, war mit 
10,8 % sogar doppelt so hoch. Der Anteil des Baugewerbes an der gesamten Beschäftigung 

lag bei 5,7 %. Damit behauptete sich das Baugewerbe 2024 in zwei wesentlichen Werten 
noch vor dem Maschinenbau oder der Chemischen Industrie. Die Bauwirtschaft ist und 

bleibt eine Schlüsselbranche für Deutschland.

Wie kann es sein, dass wir uns dennoch mit Produktivitätsvergleichen so schwertun?  
Laut der Ökonomin Janet Yellen, 78. Finanzministerin im Kabinett Biden und Gründungs

mitglied des Climate Leadership Councils, hat das Produktivitätswachstum, wie auch  
immer es zustande kommt, eine störende Seite: Kurzfristig werden die meisten Dinge,  

die zu einer Produktivität beitragen, sehr schmerzhaft.*

Was können wir ändern – oder müssen wir uns vielleicht über eine veränderte Produktivitäts-
definition unterhalten? Wie Sie es kennen, haben wir erneut eine Riege interessanter  

Experten gewonnen, die uns unterschiedliche Aspekte, Produktivität neu zu denken, auf
zeigen werden und uns auch abseits der Vorträge für zwanglose Gespräche während der 

gesamten Veranstaltung zur Verfügung stehen. 

Getreu unserem Motto „Lernen aus anderen Branchen“ freuen wir uns auf Sie und  
Ihre Diskussionen mit uns und unseren hochkarätigen Referent*innen und laden  

Sie im Namen des Bauindustrieverbandes Nordrhein-Westfalen herzlich ein, an den  
Petersberger Strategietagen 2025 teilzunehmen. 

 
Ihre

 
Prof. Beate Wiemann

*Quelle: ClickUp.com



PROGRAMM

MONTAG, 15. SEPTEMBER 2025

15:00 Uhr Anmeldung
Moderation der Veranstaltung: Edda Dammmüller
bekannt u. a. aus dem WDR5-Westblick und den WDR ZeitZeichen

16:00 Uhr Grußwort
Daniel Strücker
Präsident BAUINDUSTRIE NRW, Geschäftsführender Direktor Eiffage Infra-Bau SE

PERSPEKTIVVORTRAG – Bessere Rahmenbedingungen für  
den Bau: Was wir von anderen Ländern lernen können
Prof. Dr. Michael Voigtländer, Leiter Themencluster Internationale Wirt-
schaftspolitik, Finanz- und Immobilienmärkte, Institut der deutschen 
Wirtschaft Köln

Voigtländer studierte Volkswirtschaftslehre in Münster und Köln. Seit Oktober 2005 im 
Institut der deutschen Wirtschaft Köln, ist er dort seit 2008 in verschiedenen Leitungs-
funktionen tätig. Voigtländer baute den Forschungsbereich Immobilienmärkte auf und 
leitet seit 2022 den Themencluster Internationale Wirtschaftspolitik, Finanz- und Im-
mobilienmärkte. Seit 2011 ist er Honorarprofessor für Volkswirtschaftslehre an der Hoch-
schule Bonn-Rhein-Sieg. Er ist Autor zahlreicher Fachartikel und Monographien zum 
Immobilienmarkt und zur Wohnungspolitik und zählt laut FAZ- und NZZ-Ökonomen-
Ranking jeweils zu den 50 einflussreichsten deutschen Ökonomen. 

Er berichtet aus einer aktuellen Studie über die Unterschiede zwischen der deutschen 
und anderen europäischen Baubranchen und daraus ggf. resultierende Schlussfolge
rungen für mehr Produktivität. 

INITIATIVVORTRAG – Aufruf zum Müßiggang: Wirkung entsteht  
in der Tiefe - nicht in der Taktung!
Melanie Vogel, Unternehmerin und Wirtschafts-Philosophin, Wilen

Die studierte Juristin ist seit 1998 passionierte Unternehmerin. Die mehrfach ausgezeich-
nete Innovatorin ist spezialisiert auf die Bewältigung komplexer und volatiler Geschäfts-
umgebungen. Von 2014 bis 2023 war sie Lehrbeauftragte an der Universität zu Köln und 
von 2018 bis 2021 Mitglied der Arbeitsgruppe „Hochschulbildung für das digitale Zeitalter 
im europäischen Kontext”, initiiert vom „Hochschulforum Digitalisierung” der HRK. Sie 
ist Autorin zahlreicher Bücher und schreibt regelmäßig Fachartikel für die Publikationen 
„PersonalEntwickeln“ und „Grundlagen der Weiterbildung“.

Wir leben in einer Kultur, in der Aktivität zur Ersatzreligion geworden ist. Wer nicht ständig 
sendet, hat offenbar nichts zu sagen. Wer nicht erreichbar ist, gilt als unzuverlässig. Wer 
sich Pausen gönnt, läuft Gefahr, nicht engagiert genug zu erscheinen. Dabei ist Müßig- 
gang nicht unser Feind, sondern ein bewusster Akt der Souveränität und Intelligenz:  
Große Ideen entstehen nicht im Gewirr der Termine. Sie steigen auf in Momenten der  
Langsamkeit, der Zweckfreiheit, des absichtslosen mentalen Mäanderns. Wenn Gedan- 
ken fliegen, ist es eine VogelPerspektive: Mehr Wert-Schöpfung, weniger Er-Schöpfung.

ca. 19:00 Uhr Abendlicher Empfang mit anschließendem Abendessen



PROGRAMM

DIENSTAG, 16. SEPTEMBER 2025 

9:00 Uhr Begrüßung und Einführung

9:15 Uhr Wenn Prozessdenken in die Sackgasse führt: Mit der Kraft der 
„Erdbeeren“ ein ganzes Unternehmen radikal transformieren
Georg Berzbach, CEO Media Dentsu Germany & DACH, Düsseldorf

Berzbach verfügt über langjährige Erfahrung im Agenturgeschäft, u. a. bei GroupM 
Germany, zunächst als COO für den gesamten Einkauf, später als Global CIO für 
GroupM CONNECT. Seit August 2020 verantwortet er als CEO Media von dentsu 
Deutschland alle Aktivitäten und Ergebnisse des Mediageschäfts Deutschland und 
DACH-Region mit aktuell insgesamt ca. 2 Mrd. Euro Kundenbudgets (u. a. BMW, Vo-
dafone, Ergo und Ebay). Sein Interesse gilt z. B. folgenden Fragen: Wie erreicht man 
welche Zielgruppe am besten und wieviel Budget benötigt man, um die Markenbe-
kanntheit um X % zu steigern? 

Ressourceneffizienz und CO₂-Reduktion als Motor für  
Synergien im Bauprozess
Dipl.-Ing. Dipl.-Ing. Dr.techn. Johannes Wall, BSc., Stabsbereichsleiter Nachhaltigkeit, 
ZÜBLIN-Direktion Mitte, Frankfurt/M.

Wall leitet den Stabsbereich Nachhaltigkeit der Ed. Züblin AG. In dieser Rolle verant-
wortet er die Entwicklung und Umsetzung der Nachhaltigkeits-Roadmap und treibt 
die strategische Integration von ESG-Zielen im Unternehmen voran. 

Kaffeepause

Stagnierende Produktivität im Baugewerbe: Warum bleiben  
wir im Vergleich zu anderen Branchen auf der Strecke?
Christian Schmidt, Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und Raumforschung (BBSR), Bonn

Schmidt studierte Volkswirtschaftslehre an der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Univer- 
sität Bonn. Seit 2009 ist er im Referat WB 9 – Wohnen und Klimaschutz, Bauwirtschaft 
tätig. In dieser Zeit konzipierte und betreute er eine Reihe von Forschungsprojekten 
im Bereich Bauwirtschaft, u. a. zur Kapitalintensität und Arbeitsproduktivität im Bauge
werbe und zur Baupreisprognose in einem dynamischen Umfeld.

Nährböden schaffen: Warum zukunftsorientierte Unternehmen 
auf Reproduktivität setzen
Dr. Hannah Schragmann, Leiterin Biodiversitätsstrategie & Partnerschaftsansatz,  
Soilytix GmbH, Hamburg

Schragmann studierte Wirtschafts- und Politikwissenschaften in Münster, Bergen, 
Kopenhagen und St. Petersburg. Sie promovierte über alternative Bemessungen von 
Produktivität, insbes. im Arbeitskontext. Nach langjähriger Erfahrung in der Nach- 
haltigkeits- und Biodiversitätsberatung sowie in der Windbranche ist sie heute Teil 
der Führung von zwei Impact Start-Ups, die Arbeitskultur dahingehend neu denken, 
wie Ökologie, Ökonomie und Mensch ganzheitlich zum Zentrum unternehmerischen  
Handelns werden können.

ca. 15:00 Uhr Ende der Veranstaltung



PETERSBERGER STRATEGIETAGE 2025

UNTERNEHMENSEBENE

PROJEKTEBENE

KUNDENEBENE

ARBEITSEBENE

UNTERNEHMENSEBENE

Auf der Unternehmensebene interessiert 
uns, was ein multinationaler Konzern für 
Datenmanagement und strategisches Mar-
keting einem Markt entgegensetzt, der 
ebenso wie der Baumarkt im öffentlichen 
Sektor mit nahezu identischen Leistungen 
zu kämpfen hat. Wie kann man im Kampf 
um die besten Plätze bei TV-Sendern, in 
Social Media und jeglichen anderen Wer
bekanälen renditestarke Produktbündel 
schnüren und sich somit eine Spitzen- 
position im heißumkämpften Wettbewerb  
sichern?

PROJEKTEBENE

Auf der Projektebene zeigen wir auf, welche 
Potenziale sich aus einem konsequenten 
Schnittstellenmanagement für die Optimie-
rung zahlreicher Prozessketten und somit 
auch für die Produktivitätssteigerung er
geben. Insbesondere im Hinblick auf eine 
ganzheitliche und interdisziplinäre Nach-
haltigkeitsbetrachtung kann Optimierung 
nur in einer gegenseitigen Win-Win-Situa-
tion gedacht werden.

KUNDENEBENE

Auf der Kundenebene wagen wir den Bran-
chenvergleich und überlegen, inwiefern 
sich die Investitionstätigkeit, die Kapitalin-
tensität und die Produktivitätsentwicklung 
im Baugewerbe gegenseitig beeinflussen. 
Ein stetiges Wachstum der Produktivität  

erfolgt nur, wenn der technisch-organisato-
rische Fortschritt zu Investitionen in Sach-
kapital führt; erst die durch den technischen 
Fortschritt verursachte Zunahme der Ar-
beitsproduktivität schafft den Spielraum für 
Investitionen in Sachkapital. 

ARBEITSEBENE

Auf der Arbeitsebene diskutieren wir, wie 
Wirtschaft so umstrukturiert werden kann, 
dass sie Mensch und Natur dient. Produkti-
vität beginnt nicht bei Effizienz, sondern bei 
Tragfähigkeit. Der Vortrag lädt ein, Produk-
tivität neu zu denken – als Zusammenspiel 
von Leistung und Erhalt. Reproduktive  
Arbeit, ressourcenschonende Führung und 
Inspiration aus der Natur eröffnen Impulse 
für ein Bauen, das nicht erschöpft, sondern 
Werte schöpft.
 
Die BAUINDUSTRIE NRW: Nutzen Sie 
unsere Kompetenz im Unternehmens-
verbund!

Eindrücke der Petersberger Strategietage 2024 finden Sie unter: 
https://youtu.be/pL76Pe_OjnI



ANMELDUNG & TEILNAHMEBEDINGUNGEN

Veranstaltungsort / Adresse
Steigenberger Grandhotel Petersberg, 
Petersberg, 53639 Königswinter

Kosten pro teilnehmende Person
Bei Anmeldungen bis zum 31. Juli 2025:  
Netto 1.100,00 Euro / brutto 1.309,00 Euro 
(inkl. 19 % MwSt.) inkl. Tagungsunterlagen, 
Pausenimbiss und Abendessen am Montag 
sowie Tagungsgetränken und Lunchbox am 
Dienstag.  
Ab dem 01. August 2025 netto 1.200,00 
Euro / 1.428,00 Euro (inkl. 19 % MwSt.).

Übernachtung
Wir haben im Tagungshotel unter dem Stich-
wort »BAUINDUSTRIE« bis zum 19. Juli 2025 
ein Zimmerkontingent für Sie optioniert.

Überweisung
Sofort nach Erhalt der Teilnahmebestätigung 
mit Rechnung.

Kosten bei Stornierung
Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge 
ihres Eingangs berücksichtigt. Da die Teil-
nehmerzahl begrenzt ist, müssen wir bei 
Abmeldungen, die nach dem 17. August 2025 
(telefonisch oder schriftlich) im BWI-Bau 
eingehen, den vollen Teilnahmebetrag be-
rechnen. Selbstverständlich kann auch ein 
Ersatzteilnehmer benannt werden.

Organisation & Kontakt
BWI-Bau GmbH  
Uhlandstr. 56 | 40237 Düsseldorf 

Elvira Bodenmüller | T 0211 6703-290 
E e.bodenmueller@bwi-bau.de 
Patrick Gerberding | T 0211 6703-298 
E p.gerberding@bwi-bau.de



BWI-Bau GmbH 
Postfach 10 15 54 
40006 Düsseldorf 

Online-Anmeldung über die  
BAU-Akademie West 

ANMELDUNG PETERSBERGER STRATEGIETAGE 2025 

Produktivitätssteigerung in der Bauwirtschaft:  

Mehr Strategie - mehr LEAN - mehr Produktivität (?) 

Frühbucher-Rabatt: 1.100,00 € netto (bis 31.7.2025) pro Person,
Normalpreis: 1.200,00 € Euro netto (ab 1.8.2025).

BWI-Bau-seitig haben wir ein Zimmerkontingent optioniert. Dieses können Sie im Steigenberger 
Grandhotel Petersberg bis zum 19. Juli 2025 unter dem Stichwort »BAUINDUSTRIE« abrufen. 

Ich erkläre mich einverstanden, dass Video- bzw. 
Bildmaterial zum Zwecke der BWI-Bau-Öffent- 
lichkeitsarbeit verwendet wird. 

Ich erkläre mich einverstanden, dass Video- bzw. 
Bildmaterial zum Zwecke der BWI-Bau-Öffent- 
lichkeitsarbeit verwendet wird. 

Unternehmen / Rechnungsadresse / Rechnungs-Email 

Straße / Postfach PLZ / Ort 

Telefon Fax 

E-Mail ggf. Mitglied im Bauindustrieverband von 

Ort / Datum Unterschrift / Firmenstempel 

Allgemeine Informationen zur Datenverarbeitung im Rahmen unserer allgemeinen Geschäftstätigkeit sowie im Kundenverhältnis gemäß EU-Datenschutz- 
Grundverordnung (EU-DSGVO) sind abrufbar unter https://www.bwi-bau.de/datenschutz/ 

BWI-Bau GmbH Institut der Bauwirtschaft 
Uhlandstr. 56 | 40237 Düsseldorf 

Postfach 10 15 54 | 40006 Düsseldorf 
T +49 211 6703-289 | F +49 211 6703-282 

kundenbetreuung@bwi-bau.de 
www.bwi-bau.de 

Name / Vorname Position / Abteilung 

Name / Vorname Position / Abteilung 




